
AUSBILDUNGSMESSE FÜR OELDE UND ENNIGERLOH
Freitag, 4. Mai 2018, 8.00 bis 16.30 Uhr für Schüler der weiterführenden Schulen
Samstag, 5. Mai 2018, 9.00 bis 13.00 Uhr für alle interessierten Schüler und Eltern
Sonntag, 6. Mai 2018, 14.00 bis 18.00 Uhr Forscherfest; Preisverleihung „Technik aus Oelde“ + „YOU@work“

Vier-Jahreszeiten-Park in Oelde, Konrad-Adenauer-Allee 20, Haupteingang
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e59302 Oelde · Von-Büren-Allee 20,

Tel.: 02522/9200-445 · www.zurbrueggen.de

Kaufmann/frau im Einzelhandel

Interessiert? Dann schick deine Bewerbung z. Hd. der Personal-

abteilung, Frau Horatschek oder bewirb Dich per E-Mail unter:

Bewirb dich jetzt!
Für einen Ausbildungsplatz 2018.

horatschek.sandra@zurbrueggen.de

Zukunft beginnt mit

Verkauf

Hab nen

imLauf

ECKHARD HILKER

Dipl.- Ing. Architekt

MICHAEL TENTHOFF

Dipl.- Ing. Architekt

STAATLICH ANERKANNTER SACHVERSTÄNDIGER FÜR SCHALL- UND WÄRMESCHUTZ

Beratung · Entwurf · Objektüberwachung · Bauleitung · SiGeKo · Gutachten

A r c h i t e k t u r - B ü r o

Am Landhagen 37a

59302 Oelde/Westf.

Telefon 02522/ 2186

Telefax 02522/63985

ÖBUV SACHVERSTÄNDIGER FÜR SCHÄDEN AN GEBÄUDEN
SACHVERSTÄNDIGER FÜR SCHALL- UND WÄRMESCHUTZ

ENERGIEBERATUNG + SIGE-KOORDINATIOR

Wir sind ein junges, dynamisches Team und suchen motivierte

Auszubildende zum

Zimmerer (m/w)
und

Tischler (m/w)

St.-Josef-Str. 24–26 Telefon 05245/5177
59302 Oelde-Lette Telefax 05245/7832

45/5177

L.B. Bohle Maschinen + Verfahren GmbH
Industriestr. 18, 59320 Ennigerloh
www.lbbohle.de • info@lbbohle.de • 02524 - 9323 0

Ausbildung zum:
Elektroniker (m/w) - Fachrichting Betriebstechnik

Industriemechaniker (m/w) - Fachrichtung Maschinen und Anlagenbau

!!!Informiere Dich und besuche uns auf der MachMit 2018 in Oelde!!!

Alfons Westermann

Planung | Ausführung | Betreuung

Garten- und Landschaftsbau GmbH

Natur
in Form

info@galabau-westermann.de www.galabau-westermann.de

Forthbachweg 2
59302 Oelde - Sünninghausen

Tel. 02522-60209

Wir bilden Eu au !ch s ...

Hinter der Ausbildungsmesse steht ein engagiertes Team: (v. l.)
Sabrina Pollender, Silke Grieskamp, Klaus Liedtke, Martina
Lohmann, Barbara Köß, Magdalena Hein, Andreas Bauer und
Mark Broks.

Für die Berufswahl und die anschließende Begleitung durch die
Ausbildungszeit spielt die Unterstützung der Eltern einewichtige
Rolle. Das Bild zeigt (v. l.) Liza Wölke, Ludger, Philipp und
Christel Surmann auf der „Mach mit“ 2014. Archivbild: jahö

70 Aussteller aus Oelde, Ennigerloh und der Region informieren im Forumzelt im Oelder Vier-Jahreszeiten-Park über ihre Ausbil-
dungsberufe. Derzeit werden die Messestände aufgebaut. Am morgigen Freitag öffnet die Ausbildungsmesse „Mach mit“ ihre Pforten
für mehr als 1000 Schüler der Jahrgangsstufen 8 und 9. Bild: Junker

Erst Praktikum,
dann Ausbildung

nische Produktdesignerin ent-
schieden, weil ich in diesem
Beruf ein Praktikum gemacht
habe und dieses mir sehr viel
Spaß gemacht hat. Für diesen
Beruf braucht man technisches
Verständnis und räumliches
Vorstellungsvermögen. Wir
durchlaufen verschiedene Ab-
teilungen und lernen so die
ganze Firma kennen. In den
verschiedenen Abteilungen
können wir schon an Aufträ-
gen mitarbeiten und lernen so,
selbstständig zu arbeiten.“

Oelde (gl). Warum sie sich
für eine Ausbildung in einem
heimischen Betrieb entschie-
den haben, be-
richten vier
Auszubildende.

Kristin Hop-
pe (19), Auszu-
bildende zur
Technischen
Produktdesig-
nerin bei der
Ventilatoren-
farbik Oelde. „Ich habe mich
für eine Ausbildung als Tech-

Nils Nahrmann (20), Duales
Studium zum Technischen Re-
dakteur bei Gea: „Ich habe
mich für ein
duales Studium
der Fachrich-
tung Technische
Redaktion und
Projektmana-
gement auf-
grund vorher
absolvierter
Praktika ent-
schieden. Das duale Studium
bietet Einblick in viele Berei-

che. Durch den abwechslungs-
reichen Block bietet sich der
Vorteil, zu gelernten Inhalten
einen passenden Praxisbezug
im Unternehmen zu erleben.
Zudem lernt man abteilungs-
übergreifende Prozesse in einer
Organisation wie Gea kennen.
Ferner ist es mir möglich, durch
die Unterstützung mein Studi-
um zu finanzieren. Ich fühle
mich in meiner Entscheidung
immer mehr bestätigt und ein
Masterstudiengang ist im An-
schluss ebenfalls möglich.“

Theorie in der Uni,
Praxis im Betrieb

Selbstbewusstsein
ist gestiegen

wir mit verschiedenen Platten-
werkstoffen sowie mit Massiv-
holz. Das macht die Arbeit ab-
wechslungsreich und interes-
sant. Zudem sieht man als
Tischler am Ende des Tages das
Ergebnis seiner Arbeit, bei-
spielsweise in Form eines fertig
eingebauten Schranks. Durch
das Arbeiten in einem Vollzeit-
job und den Umgang mit erfah-
renen Kollegen trägt die Aus-
bildung meines Empfindens
nach auch zu mehr Selbstbe-
wusstsein und Reife bei.“

Merle Hellmann (20), Auszu-
bildende zur Tischlerin bei
Brinkmann Innenausbau: „Be-
wusst habe ich
mich nach dem
Abitur für eine
handwerkliche
Ausbildung
entschieden,
um auch prak-
tische Erfah-
rungen zu sam-
meln und nicht
nur theoretisch geschult zu
sein. Bei Brinkmann arbeiten

Großes Interesse für
technische Abläufe

ich beschlossen, eine Ausbil-
dung als Elektroanlagenmon-
teur zu absolvieren. Auch
wenn viele meiner Mitschüler
sich für ein Studium entschie-
den haben, habe ich die Erfah-
rung gemacht, dass praktische
Vorkenntnisse nützlich sind,
um technische Abläufe besser
verstehen zu können. Außer-
dem hat man mit einer techni-
schen Ausbildung die Möglich-
keit einen Betrieb bereits vor
dem vollen Start in das Berufs-
leben kennenzulernen.“

Maximilian Dietrich (18),
Auszubildender zum Elektro-
anlagenmon-
teur bei Miele:
„Meine Ent-
scheidung, eine
technische Aus-
bildung zu be-
ginnen, habe
ich schon wäh-
rend meines
Praktikums ge-
troffen. Da ich mich schon im-
mer für elektrotechnische Ab-
läufe interessiert habe, habe

 Initiativkreis Wirtschaft Oelde e.V.


